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Aktuelles aus der Künstlergruppe Schöneiche
Offene Ateliers 2024 – 7./8. September, 11–18 Uhr

Bürgermeisterin 
oder Bürgermeister: 
Sie haben die Wahl!
Und wieder hat Schöneiche 
die Wahl. Neben der, nicht 
unwichtigen, Landtagswahl am 
22. September, gibt es fünf Kan­
didatinnen und Kandidaten, die 
Schöneiche gerne als Bürger­
meisterin oder Bürgermeister 
durch die nächsten acht Jahre 
führen würden. 
Wir haben allen fünf einen 
kleinen Fragebogen geschickt 
mit folgenden Fragen, auf den 
Seiten 7 bis 9 und 12 finden Sie 
die Antworten, die wir in Rei­
henfolge ihres Eingangs bei uns 
abdrucken:
1) �Warum wollen Sie Bürger­

meister:in werden?
2) �Was ist Ihre größte Stärke und 

was Ihre größte Schwäche?
3) �Was lief in den vergangenen 

Jahren gut in Schöneiche und 
was wollen Sie ändern?

4) �Welche drei Themen sind 
Ihnen besonders wichtig vor­
anzubringen in der nächsten 
Legislatur?

Fortsetzung auf S. 7, 8, 9 und 12

Zum 19. Mal öffnen die Schöneicher 
Künstler auch in diesem Jahr allen 
Kunstinteressierten ihre Türen. Es 
gibt Raum für Kontakt, Austausch 
und Inspiration oder auch nur zum 
Schauen. Eine tolle Möglichkeit, 
miteinander ins Gespräch zu kom­
men sowie neue oder vergangene 
Projekte kennenzulernen. Selbst­
verständlich können an diesen 
Tagen auch Kunstwerke erworben 
werden.
Am 7. und 8. September kann 
jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr in 
12 Ateliers in und um Schöneiche 
erkundet werden, womit sich Bil­
dende Künstler unterschiedlichster 
Ausrichtung beschäftigen.
Die teilnehmenden Künstler in die­
sem Jahr sind: Heidemarie Kasa­
nowski, Uli Mathes, Stefan Völker, 
Andreas Toth, Kerstin Kirsch, Ute 
Greiner-Nützmann, Brigitte Nor­
mann, Peter Leske, Ursula Scholz, 
Barbara Schumann, Petra Sommer, 
Kerstin Studt sowie Gastkünstlerin 
Christine Pfundt. Die zugehörigen 
Ateliers bzw. die Ausstellungsorte 
sind über folgenden Link zu verfol­

gen: www.kulturgiesserei.de/Offe­
neAteliers24.pdf
In der Kulturgiesserei Schöneiche 
präsentieren sich die teilnehmen­
den Künstler mit einer Gemein­
schaftsausstellung, hier kann sich 
der Besucher einen ersten Eindruck 
verschaffen und seinen Rund­

gang durch unsere Ateliers planen.  
Seien Sie gespannt auf die unter­
schiedlichsten Arten von Kunst und 
besuchen Sie uns am 7./8. Septem­
ber in unseren Ateliers. 

Kerstin Kirsch
Petra Sommer

September 2024

Viel gibt es zu den Offenen Ateliers zu entdecken: 
Auch die Malerin Kerstin Studt freut sich auf Besucher 	 Foto: Studt

Fragen kostet nichts! 
Sie denken darüber nach, Ihre 

   Immobilie zu verkaufen? Dann sollten         
Sie nichts dem Zufall überlassen!

t 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf - Strandpromenade 5 - www.Bernd-Hundt-Immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Bürgermeisterwahl 
am 22. September:

Vertrauen Sie auf Erfahrung.

RALF 
STEINBRÜCK
Unser Bürgermeister.

SPD

 GEMEINDEVERBAND SCHÖNEICHE

Zeit für einen Wechsel, denn: 

Schöneiche kann mehr!

22. September ist Bürgermeisterwahl

Ingo Röll

Bürgermeister für Schöneiche
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(PM) Das Schöneicher Bündnis 
für Demokratie und Toleranz lädt 
in diesem schwierigen Wahljahr 
nicht nur zu Demonstrationen und 
Menschenketten, sondern lädt mit 
einer Reihe von Veranstaltungen zu 
aktuellen Themen wie „Umgang mit 
Rechtsextremen“, „Demokratieab­
bau“, „Verschwörungserzählungen 
und Fake News“  zur Diskussion.
Buchvorstellung und Gespräch: „Je 
länger wir schweigen, desto mehr 
Mut werden wir brauchen – mit 
Autor Dr. jur. Hendrik Cremer; 
moderiert von Dietmar Schumann, 
Journalist.
18.9., 19 Uhr, Kapelle Fichtenau, 
Lübecker Straße 14, Schöneiche

len Stand informiert werden.
Es werden die Ergebnisse der 
Bestandsanalyse und die vorläufi­
gen Ergebnisse der Potentialanalyse
von der EWE Netz GmbH und von 
der enersis Europe GmbH präsen­
tiert. Zudem wird es einen Ausblick 
auf die nächsten Arbeitsschritte 
geben. Im Anschluss werden Fragen 
zur kommunalen Wärmeplanung 
beantwortet.
Die kommunale Wärmeplanung 
der Gemeinde Schöneiche bei Ber­
lin wird gefördert durch die Kom­
munalrichtlinie im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative 

Zum Buch: Die Gefahr, die von der 
AfD ausgeht, wird im öffentlichen 
Diskurs nicht abgebildet. Die Partei 
wird verharmlost, indem sie etwa 
als „rechtspopulistisch“ bezeich­
net wird. Dabei hat sie sich längst 
zu einer rechtsextremen Partei 
entwickelt. Ihre Ziele werden nur 
unzureichend thematisiert, ihre 
Gewaltbereitschaft wird regelmä­
ßig ausgespart. Zugleich erzielt sie 
hohe Zustimmungswerte. Hendrik  
Cremer zeigt eine Entwicklung, 
die angesichts der deutschen 
Geschichte lange nicht für möglich 
gehalten wurde.
Die Veranstaltung wird unterstützt 
von der Gemeinde Schöneiche, der 
Eintritt ist frei.

Die Gemeinde Schöneiche bei 
Berlin wird eine kommunale 
Wärmeplanung erstellen, um das 
gesetzliche Ziel zu erreichen, eine 
klimaneutrale Wärmeversorgung 
bis zum Jahr 2045 zu ermöglichen. 
Unterstützt wird sie dabei von dem 
regionalen Energienetzbetreiber 
EWE NETZ, der die Ausschreibung 
für die Erarbeitung der kommu­
nalen Wärmeplanung für sich ent­
scheiden konnte.
In einer Informationsveranstaltung 
am 12. September 2024 ab 18 Uhr 
im Schöneicher Rathaus soll nun 
die Öffentlichkeit über den aktuel­

(NKI). Der Wärmeplan gibt den 
Schöneicher Bürgerinnen und Bür­
gern sowie den Unternehmen künf­
tig Sicherheit darüber, ob und mit 
welcher zentralen Wärmeversor­
gung sie vor Ort rechnen können. 
Der Planungsprozess dauert insge­
samt ein Jahr.

Weitere Informationen zur Kom­
munalen Wärmeplanung der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
finden Sie auch unter www.scho­
eneiche.de/kommunale-waerme­
planung auf der Schöneicher Home­
page.

Je länger wir schweigen, 
desto mehr Mut werden wir brauchen

Informationsveranstaltung am 12. September zur Kommunalen Wärmeplanung
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Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr

(PM) Die Internetseite der 
Gemeinde Schöneiche ist jetzt mit 
einem Online-Serviceportal ausge­
stattet. 
Das sogenannte Online-Rathaus 
bietet damit die ersten Verwal­
tungsdienstleistungen für Bürge­
rinnen und Bürger aus Schöneiche 
nun auch digital an. Folgende 
Leistungen können bereits sofort 
genutzt werden:
· Anmeldung von Hunden
· Abmeldung von Hunden
· �Baumfällgenehmigung beantragen
· Führungszeugnis beantragen
· �Fundsachen melden und 
Nachfrage stellen

Das Serviceportal ist auf der Home­
page der Gemeinde oben rechts in 
der Menüzeile zu finden. Weitere 

Informationen rund um das Service­
portal sind im Bereich Aktuelles auf 
der Schöneicher Homepage unter 
www.schoeneiche.de zu finden. 

In den kommenden Wochen und 
Monaten werden weitere Dienst­
leistungen der Gemeinde digitali­
siert und dem Online-Serviceportal 
hinzugefügt. Als sichere und flexi­
ble Identifizierung und Authenti­
fizierung gegenüber den digitalen 
Verwaltungsleistungen kommt die 
BundID zum Einsatz. 
Mit Hilfe der BundID können sich 
Antragstellerinnen und Antrag­
steller eindeutig und sicher identi­
fizieren. 
Informationen zur Beantragung 
und Nutzung der BundID sind unter 
https://id.bund.de/de zu finden. 

Serviceportal Schöneiche nun online
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Im kommenden Jahr feiert unsere 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
ein besonderes Fest. 650 Jahre sind 
seit der ersten urkundlichen Erwäh­
nung im Landbuch der Mark Bran­
denburg vergangen. Für dieses Jubi­
läum arbeitet die AG-Chronik des 
Ortschronikfachbeirates intensiv 
an einer überarbeiteten und erwei­
terten Auflage der alten Schön­
eiche-Chronik. Diese Ausgabe wird 
die Geschichte Schöneiches bis zum 
Jahr 2020 abbilden.
Zum ersten Mal wird ein Kalender 
mit bemerkenswerten Beiträgen aus 
der Geschichte unseres Ortes von 
den Mitgliedern des Ortschronik­
fachbeirates gestaltet und für 2025 
erscheinen. Sie dürfen gespannt 
sein!
Den älteren Mitbürgern unseres 
Ortes wird sicher­
lich das Eine oder 
Andere bekannt 
vorkommen. Einige 
von Ihnen werden 
sagen: „Ach ja das 
gab es ja auch.“ Viel­
leicht ist ja manches 
auch für Sie neu. 
Für die vielen neu 
Zugezogenen in 
Schöneiche kann 
dieser Kalender eine 
Informationsquelle 
sein, sich mit der 
Geschichte ihres 
Ortes vertraut zu 
machen bzw. mehr 

darüber zu erfahren.  
Wussten Sie, dass das 
Gebäude Am Goethe­
park 18 eine interes­
sante Geschichte hat? 
Hier wurde gezockt und 
geheilt und nun entsteht 
hier wunderschöner 
Schmuck. Unser Stor­
chenturm, am Ortsaus­
gang nach Neuenhagen 

gelegen, gehörte einst zur Brennerei 
des Gutes Schöneiche. Heute bietet 
er Tieren eine Unterkunft. In Grätz­

walde gab es sogar einen wilden 
Mann – die Gaststätte Grätz. Bis 
vor etwa 60 Jahren gab es auch eine 
Likör- und Seltersfabrik in Schön­

eiche.
Der Kalender kann, 
voraussicht lich ab 
Ende September, zu 
den Öffnungszeiten des 
Heimathauses, käuflich 
erworben werden. Wir 
sind bemüht, weitere 
Partner zu finden, um 
Ihnen den Erwerb an 
anderen Örtlichkeiten 
zu ermöglichen. Zum 
Weihnachtsmarkt im 
Raufutterspeicher, am 
30.11./1.12.24 wird der 
Kalender 2025 auch zum 
Verkauf angeboten.

Elke Völkel

Bemerkenswerte Ortsgeschichte 
in einem Kalender 2025
Der Ortschronikfachbeirat bereitet sich auf das 
650. Jubiläum Schöneiches vor – wir erforschen, 
sammeln, schreiben, erzählen Geschichte(n) – Vierter Teil

Ihre Traumküche vom Fachmann
SEIT 26 JAHREN

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Termine nach telefonischer Vereinbarung
 
DAMM KÜCHEN     Telefon (03341) 300 691
Eichenallee 19, 15345 Altlandsberg/OT Gielsdorf
E-Mail: info@damm-kuechen.de
www.damm-kuechen.de

•  Individuelle Küchenplanung in entspannter Atmosphäre
• hochwertige Markengeräte 
•  Arbeitsplatten von Keramik, Naturstein bis Massivholz

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.
Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48
www.tkt-berlin.de
Tickets online und in folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
Touristinfo Schloßplatz Köpenick & Infopoint Treptower Hafen

UDO JÜRGENS
Von und mit Alex Parker

UNVERGESSEN!

SEINE SCHÖNSTEN LIEDER. SEINE GRÖSSTEN HITS.

SUMMER OPEN AIR

21. Sep. 2024
S C H LO S S I N S E L  KÖ P E N I C K
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Wir hatten alle ein tiefes 
Durchatmen nach dem 
diesjährigen Heimatfest. 
Es scheint, als läuft 
einiges nicht mehr „so 
entspannt“, wie man es 
von den vergangenen 
Jahren gewohnt war. 
Es muss aber dringend 
eine Lanze für unsere 
Schöneicher gebrochen 
werden. 
Eines steht fest: Von 
unserer Seite aus gibt 
es viele lobende und 
dankende Worte an 
die Jugend in unserer Gemeinde. 
Es gab schon Zeiten, bei denen wir 
uns gefragt haben, ob die Eltern in 
Schöneiche wissen, was ihre Kinder 
an den Wochenenden vor allem um 
den EDEKA-Markt herum treiben. 
Das hat sich stark gewandelt und 
einmal mehr stellen wir fest, wie 
fleißig und bodenständig der Groß­
teil unserer Jugendlichen im Ort 
sein kann. Gerade in den Ferien 
stellte sich die Einsatzbereitschaft 
unserer Aushilfen als Goldwert her­
aus. Ferienzeit ist Urlaubszeit! So 
war es auch in unseren Reihen. Auf 
den Dienstplänen des Nah & Gut 
Marktes und des EDEKA-Marktes 
sprangen vor allem unsere 12 Schü­
ler und Studenten in die Schichten 
ein. Dazu kamen auch die 4 neuen 
Gesichter der Auszubildenden im 
1. Lehrjahr. Zusammen hatten wir 
einen tollen Start in den August. 
Viele Kunden wunderten sich über 
die zahlreichen neuen Gesichter, 
nur sind „Pauschis“ sonst eher in 

den Abendstunden aktiv. Durch die 
Ferienzeit konnten auch mal Früh­
schichten wahrgenommen werden. 
Alte Hasen also, die sich beim Mor­
gengrauen mal raus trauen konnten.

Ihr seid stark  und die Teams der 
Märkte sind stolz darauf, Euch 
an unserer Seite zu haben. Lieben 
Dank für Euren fleißigen Einsatz!

Anbei gleich auch noch die Info: 
Unsere Azubis haben sich entschie­
den, mit unseren Ausbildern die­
ses Jahr wieder ein Herbstfest mit 
Kartoffelpuffern und Ware aus dem 
Rauch zu veranstalten. Das Herbst­
fest startet am  27. September ab 
10 Uhr. Besuchen Sie uns gern.

Mehr Infos unter
www.edeka-schoeneiche.de

EDEKA Martin Walter e.K. 
Brandenburgische-Str. 153 
15566 Schöneiche

Schöneiche – deine Jugend – Anzeige –

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202442

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau

(PM) Zum themenoffenen Aus­
tausch zwischen der Einwohner­
schaft der Gemeinde Schöneiche 
bei Berlin und den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung lädt der Vor­
sitzende der Gemeindevertretung, 
Ingo Röll, am 26. September 2024 
um 18.30 Uhr ins Rathaus, Dorfaue 

1 ein. Das Gemeindeforum wurde 
im Jahr 2020 als neues Veranstal­
tungsformat in die Einwohnerbe­
teiligungssatzung der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin aufgenom­
men. 
Im Jahr 2021 fand das Gemeinde­
forum erstmalig statt. 

Einladung zum Gemeindeforum 
am 26. September 2024
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In einer Welt, die sich von 
fossilen Brennstoffen wie 
Öl und Gas verabschieden 
muss, ist die Photovoltaik 
ein Schlüssel zur Energie­
zukunft. Sonnenenergie 
ist unendlich verfügbar, 
nachhaltig und lokal nutz­
bar – eine Chance, Deutschland von 
Rohstoffimporten unabhängig zu 
machen.

Der Strom aus Photovoltaikanlagen 
muss nicht transportiert werden 
und kann direkt vor Ort genutzt 
werden. Besonders spannend: Die 
Direktvermarktung. Hausbesitzer 
und kleine Unternehmen können 
ihren überschüssigen Strom bald 
direkt an der Strombörse verkaufen, 
was ganz neue wirtschaftliche Mög­
lichkeiten eröffnet.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die 
Netzdienlichkeit von Batteriespei­
chern. Diese Speicher ermöglichen 

es Netzbetreibern, Strom 
zwischenspeichern zu las­
sen und so das Stromnetz 
zu stabilisieren. Das bietet 
den Anlagenbesitzern eine 
zusätzliche Einnahme­
quelle und entlastet das 
Netz.

Meine Arbeit in der Photovoltaik 
ist mehr als ein Job – es ist meine 
Mission. Als Schöneicher möchte 
ich dazu beitragen, unseren Ort 
und unsere Region unabhängiger zu 
machen und die Energiewende aktiv 
voranzutreiben. Mit Sonnenener­
gie und innovativen Lösungen wie 
Direktvermarktung und Batterie­
speichern stehen wir an der Schwelle 
zu einer neuen, sauberen Energie­
zukunft. Sonne statt Öl – das ist die 
Zukunft, an der ich arbeite.

Rufen Sie mich an und vereinbaren 
Sie Ihren persönlichen Beratungs­
termin.

Freier Handels­
vertreter für
Energieversum GmbH 
& Co. KG
Martin Kowalke
Waldstraße 24
15566 Schöneiche
Mobil: 
0151 / 413 431 42
E-Mail: M.Kowalke@
energieversum.de
Mehr Infos unter: 
www.energieversum.de

„Photovoltaik: Die Zukunft der 
Energie – und warum ich dabei bin“

SONNIGE AUSSICHTEN FÜR SCHÖNEICHE

Unsere Photovoltaik­
anlagen beinhalten alle 
Komponenten, die 
eine selbstbestimmte 
Stromversorgung 
benötigen. 

– Anzeige –

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

Anzeigenschluss für die 
Oktober-Ausgabe: 18. September
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Weil wir ja diesen Monat 
keine Gemeindever­

treter-Sitzung haben, wollte ich mal 
was über uns, uns Katzen schreiben. 
Thema Weltkatzentag, war ja kürz­
lich. Im normalen Internet ist bei 
Katzen nur über süße Schnurritos zu 
lesen. Aber auch über Cat Content 
– Katzen-Inhalte belangloser Art: 
Also, diese Katze passt zu Ihnen, die 
nicht. Oder: sind Katzen schlauer als 
Hunde? Katzen sind Engel auf Samt­
pfoten. Ein Leben ohne Katze ist mög­
lich, aber sinnlos …
Wussten Sie, dass unsere Krallen aus 
zwei Schichten bestehen, frei nach 
Grönemeyer: oben hart und unten 
ganz weich? Weil die Oberschicht 
schneller wächst, biegt sich die Kralle 
nach unten in die typische Halb­
mondform. Und am Kratzbaum wird 
das Weiche schneller abgerieben als 
das Harte, so dass uns für den Ver­
teidigungsfall immer scharfe Krallen 
zur Verfügung stehen. In China sind 
Katzen Symbol für Langlebigkeit, 
Frieden und Wohlstand. In Vietnam 
wird ihnen Sensibilität, Wachsamkeit, 
Intelligenz, Kreativität und Ehrgeiz 
nachgesagt. Und in Schöneiche, wenn 
die Katze aus dem Haus ist, tanzen die 
Mäuse auf dem Tisch. Oder lassen wir 
mal die Katze unterwegs sein.
Die Plakate für den 22. Bürger­
meister-September.
Jetzt habe ich das auch mit der Veran­
staltung und dem „Schöneiche kann 
mehr!“ nachträglich kapiert: Euer 
Oberster, also der GV-Vorsitzende 
tritt auch für die Bürgermeister-Wahl 
an. Dann ist alles in einer Hand, es 

Seit zwei Jahren wird im Klei­
nen Spreewaldpark ein Waldgar­
ten entwickelt – eine Fläche, die 
Mensch und Natur verbindet und 
auf der neben Gehölzen auch ess­
bare Pflanzen gedeihen. Während 
Vogelschutz- und Schichthecke 
Tieren dienen, so tun es Hoch- und 
Gemüsebeete dem Menschen. 

muss sich niemand mehr aufregen, 
dass der Bürgermeister was entschie­
den hat, was die Gemeindevertreter 
ihm erst einmal gestatten müssten. 
Siehe die Wasserverbandsversamm­
lung vom November. Schöneiche 
kann mehr! Kann bundesweit mehr! 
Rucki-zucki, bzw. Miau-zucki! Und 
der Haushalt wird auch ausgaben­
mäßig weniger belastet. Und was 
sagt der jetzige Bürgermeister dazu? 
Der hat sich zwar bei Demos plaka­
tiv auf den Kopf gestellt, wie mir eine 
befreundete Katze berichtete. Wahr­
scheinlich ist er einfach darüber ver­
gnatzt!
Allerdings hat sie mir nicht berich­
tet, ob das an einem Gartenzaun 
klebte, denn darüber gibt es auch 
jede Menge Zaun-Spektakel. Jemand 
fragte schließlich entnervt, ob nicht 
irgendwo ein Fahrrad rumliegt, über 
das man sich besser aufregen kann. 
Oder ob eine Katze vermisst wird? 
Das ist natürlich lieb gefragt. Aber 
Schöneicher haltet durch bis zum 
Wahltag! Es ist doch so schön bunt?!
An den Laternenpfosten. Der Profi von 
der Schöneicher Liste, die Orangenen, 
die Linken und CDU und SPD. Und 
nein, dafür braucht der Zaunbesitzer 
keine Baugenehmigung! Nur freund­
liche Grundstücksmenschen, Sprü­
che, Pappe, Stoff und freundliches 
Wetter! Und kein zerfetztes Zeugs. 
Achja und meinerseits: Weltkatzen­
tag! Und über Helge Schneider muss 
ich nicht froh sein. Ich bin ja bekann­
terweise Freigänger! Miau und mehr 
verrate ich nicht.

Ihre Miau-Journaille

Nun gab es die ersten Kartoffeln, 
Kürbisse und Zucchini, welche mit 
Kindern gepflanzt wurden. Das 
Gemüse wird im Umweltbildungs­
programm „Grünes Kochen“ zu 
leckeren Speisen verarbeitet.

Jules Friedrich / FÖJ Naturschutz-
aktiv Schöneiche e.V.

Weltkatzentag

Eigene Ernte im Kleinen Spreewaldpark

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02
E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

  Verkauf von Gebraucht- und 
Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2024
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com
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Fortsetzung von Seite 1.
5) �Wenn Sie Kaiser oder König von 

Schöneiche wären: Was würden 
Sie als erstes ohne langwierige 
demokratische Prozesse und mit 
voller Schatzkammer umsetzen?

Ralf Steinbrück
49 Jahre
SPD seit 1994

1) Ich bin jetzt seit acht Jahren Bür­
germeister. Es ist eine verantwor­
tungsvolle Arbeit, die ich jeden Tag 
mit Freude und Engagement aus­
fülle. Gemeinsam konnten wir in 
dieser Zeit schon viel für Schöneiche 
erreichen. Die Möglichkeit, zur Ent­
wicklung unseres Heimatortes bei­
zutragen und meine Erfahrungen 
einzubringen, ist für mich eine starke 
Motivation, für eine zweite Amtszeit 
zu kandidieren.
2) Meine größte Stärke liegt in mei­
ner Fähigkeit, Dinge mit Sachlichkeit 
und Unaufgeregtheit anzugehen und 
zu erledigen. Das macht es leichter, 
gemeinsame Ziele zu definieren und 
langfristige, nachhaltige Lösungen 
umzusetzen. Meine größte Schwäche 

ist Schokolade. Dieser Verlockung 
kann ich nur selten widerstehen.
3) Als Bürgermeister organisiere ich 
viel: Kommunikation, Öffentlich­
keitsarbeit, Verwaltungsverfahren, 
Personaleinsatz, finanzielle Mittel. 
So ist es gelungen, die Entscheidung 
für ein Gymnasium in Schöneiche 
herbeizuführen, den Bus nach Neu­
enhagen zu etablieren, das Haus des 
Sports zu finanzieren, Straßen, Wege 
und Spielplätze zu bauen, Herrnhuter 
Sterne als Weihnachtsbeleuchtung 
im Ortszentrum zu beschaffen. In 
den kommenden Jahren müssen wir 
auch in der Gemeindeverwaltung 
noch viel mehr digitalisieren.
4) Besonders wichtig sind mir in 
den kommenden Jahren der weitere 
Straßen- und Wegebau, die Eröff­
nung von Gymnasium, Haus des 
Sports und Grüner Wabe sowie die 
vermehrte Schaffung bezahlbarer 
Wohnungen durch Gemeinde und 
Beamtenwohnungsverein. 
5) Ich würde sofort die Monarchie 
abschaffen! Ich will weder Kaiser 
noch König sein. Demokratie sorgt 
für Teilhabe und Menschenrechte. 
Demokratische Prozesse dauern 
zwar manchmal etwas länger, aber 
sie bringen in aller Regel gute und 

Bürgermeisterin oder Bürgermeister: 
Sie haben die Wahl!

Es geht um 
brandenburg.
Jörg Vogelsänger und Dietmar Woidke

22.9.
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joergvogelsaenger.de

Sie haben Fragen oder Anregungen?
Dann lassen Sie uns drüber reden!

SPD

• 12.09., 11-13 Uhr vor dem Schöneicher ALDI

• 17.09., 9-12 Uhr vor dem Schöneicher EDEKA

• 21.09., 9-12 Uhr vor dem Schöneicher ALDI

Ihr Jörg Vogelsänger
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Am 22.9. wählen wir:
>  den Landtag.  

ZWEITStimme GRÜN für sozialen Klimaschutz und die  
ERSTStimme (Direktmandat) für einen starken 
 demokratischen Kandidaten 

>  den Bürgermeister.  
Ralf Steinbrück hat unsere volle Unterstützung.

Wer mehr zur Wahl und unserem Wahlprogramm wissen  möchte, 
trifft uns bis zur Wahl samstags von 10 bis 12 Uhr vor Edeka. 
Danach wieder jeden letzten Mittwoch im Monat 19 Uhr 
in der Kulturgießerei.

Katrin Neubert · Stefan Brandes · E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Tel. 030-22 39 00 39

Für ein kostenfreies

unsere Kinder.

setzen wir uns ein, ganz konkret. Mit der Volksinitiative „
le satt!“ für ein kostenfreies Mittagessen in allen 

Mittagessen für alle

Sie haben die Wahl!

akzeptierte Lösungen – gemeinsam 
mit der Bevölkerung. Dafür setze ich 
mich ein: wir bekommen auf diesem 
Weg den 20-Minuten-Takt des 161er 
Busses bis zur Dorfaue und Förder­
mittel für die Grüne Wabe, bei der 
Entwicklung des LPG-Geländes ent­
stehen Gemeinbedarfsflächen und 
soziale Infrastruktur wie Ärztehaus, 
Jugendclub, Seniorenwohnen und ein 
Hotel.

Martha Herzog, 
41 Jahre, parteilos 
(Kandidatin für 
Die Linke)

1) Die Bürgermeisterwahl ist keine 
Entscheidung über den Mann mit 
dem nettesten Lächeln. Wer im 
Rathaus das Sagen hat, wird unsere 
Gemeinde in den nächsten 8 Jahren 
stark beeinflussen. Ich trete an, damit 
meine Nachbarinnen und Nachbarn 
eine Kandidatin zur Auswahl haben, 
die mit klaren Zielen für ein sozial 
gerechtes Schöneiche eintritt.
2) Meine Stärke ist mein Vertrauen 
in Andere. Gemeinsam können 
wir sehr viel erreichen, durch kon­
struktive Zusammenarbeit und ein 
respektvolles Miteinander. Meine 
Schwäche ist meine Ungeduld. Es 
wäre schön, wenn Beschlüsse schnel­

ler umgesetzt werden könnten, damit 
die Ergebnisse zeitnah erlebbar sind.
3) Schöneiche ist ein wunderschöner, 
lebenswerter Ort. Dazu haben alle 
hier lebenden Menschen beigetra­
gen, ob durch Engagement in Verei­
nen oder durch Nachbarschaftshilfe, 
wo immer sie nötig war. Politisch 
wurden 2023 endlich die Weichen 
für mehr bezahlbaren Wohnraum 
gestellt. Dieser wichtige Beschluss 
muss nun konsequent umgesetzt 
werden. Für mich wäre das Chefin­
nensache im Rathaus. Auch durch 
Initiativen der Linken gab es den 
Einstieg in den 10-Minutentakt bei 
der Straßenbahn und die Einfüh­
rung einer kostenfreien Energiebe­
ratung. Die Einwohnerbeteiligung 
wurde verbessert, die Vereinsförde­
rung erhöht und die Tafeln finanziell 
unterstützt. An diese Erfolge möchte 
ich anknüpfen. Und es bleibt noch 
viel zu tun.  
4) Neben mehr bezahlbarem Wohn­
raum für Jung und Alt und mehr 
Mitbestimmung der Bevölkerung 
sind das:
Eine weiterführende Schule, auf die 
alle unsere Kinder gehen können, um 
dort stressfrei und länger gemeinsam 
zu lernen. Also eine Gesamtschule 
mit gymnasialer Oberstufe.
Eine sichere Gesundheitsversorgung 
mit einem medizinischen Versor­

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz
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gungszentrum (= Poliklinik) in kom­
munaler Hand, mit einer Gemeinde- 
und mit Schulkrankenschwestern.
Ein kostenfreies und gesundes Mit­
tagessen für alle Kinder in den Kitas 
und Grundschulen.
5) Mir ist es lieber, Entscheidungen 
gemeinsam mit Anderen zu treffen. 

Ingo Röll
56 Jahre
CDU

1) Als Bürgermeister werde ich mich 
mit meiner ganzen Kraft für meinen 
Heimatort einbringen. Ich möchte 
die Zukunft der Gemeinde aktiv mit­
gestalten und Schöneiche mit neuen 
Ideen weiterentwickeln.
2) Ich kann gut zuhören und mich 
in die Situation meines Gegenübers 
hineinversetzen. Dann versuche 
ich gern, gemeinsam Lösungen zu 
finden. Schwäche: Ich nehme mir 
gern etwas Zeit, um wichtige Ent­
scheidungen zu treffen. Ich bin kein 
Freund von Schnellschüssen. 
3) Es ist gut, dass es endlich mit 
der weiterführenden Schule und 
dem Haus des Sports voranzugehen 
scheint. Ändern möchte ich, dass 
die Bürger weit früher in wichtige 
Entscheidungen mit einbezogen 

werden. Und das nicht nur über die 
öffentliche Auslage von Bauplänen 
im Rathaus, sondern durch frühzei­
tige Gespräche mit den Bürgern auf 
Augenhöhe. Dafür werde ich Bür­
gerstammtisch, Bürgerversammlun­
gen und Ortsrundgänge regelmäßig 
durchführen.
4) · Kinder und Jugend: Schulneu­
bauten (weiterführende Schule + 
Grundschule III) und Schaffung 
eines Jugendklubs
· Straßen: Instandsetzung von Geh- 
und Radwegen, sowie von Straßen 
(Sandstraßen), funktionierende Rad­
wegenetze
· Ortsentwicklung: Entwicklung 
LPG Gelände, Ausbau und Pflege des 
Gewerbegebietes, Ansiedlung neuer 
Firmen und Unterstützung lokaler 
Unternehmen, um die Steuereinnah­
men für unsere Gemeinde zu erhöhen. 
5) Ich möchte nicht Kaiser von 
Schöneiche werden, sondern ein 
Bürgermeister für alle sein. Daher 
würde ich die Bürger fragen, welches 
Projekt ihnen am meisten am Herzen 
liegt. Da die „volle“ Schatzkammer 
alle notwendigen Projekte absi­
chert, wäre ein Bürgerhaus, in dem 
sich alle Schöneicher treffen kön­
nen, mit Restaurant, Schwimmbad 
und vielem mehr ein Wunsch, den 
ich gern umsetzen würde.
Fortsetzung auf S. 12

Vertrauen Sie auf Erfahrung.

Ralf Steinbrück  Unser Bürgermeister.

MEINE WICHTIGSTEN ZIELE:
> Schaffung aller Voraussetzungen für den Bau des 

Gymnasiums an der Woltersdorfer Straße durch den 
Landkreis

> Ausbau der Woltersdorfer, der Berliner und der 
Rahnsdorfer Straße, Gehwegbau u.a. in der 
Watenstädter Straße und der Prager Straße

> 20-Minuten-Takt der Buslinie 161 bis zur Dorfaue
> Neubau weiterer Kommunalwohnungen an der 

Warschauer Straße und an der Berliner Straße 
> Unterstützung des genossenschaftlichen 

Wohnungsbaus am Stegeweg
> Zügiger Bau des Hauses des Sports
> Weiterer Ausbau der Spiel- und Bolzplätze
> Deutliche Senkung des Grundsteuerhebesatzes
> Errichtung der Grünen Wabe als Umweltbildungshaus 

im Kleinen Spreewaldpark
> Entwicklung des LPG-Geländes mit Gemeinbedarfs-

flächen und sozialer Infrastruktur: Ärztehaus, Jugend-
club, seniorengerechtes Wohnen, Hotel und Reitanlage

mehr unter www.ralf-steinbrueck.de

Einladung zu einer Radtour durch Schöneiche
Kommen Sie mit auf eine entspannte zweistündige 
Radtour durch unser Schöneiche. Start ist am Sonntag, 
15. September, um 15 Uhr. Dabei radeln wir zu Orten, an 
denen in den vergangenen Jahren Neues entstanden 
ist, und zu einigen Orten, an denen in den kommenden  
Jahren neue Aufgaben und Herausforderungen warten.

Treffpunkt: 15. September, 15.00 Uhr, vor dem Rathaus

SPD

Bürger-

meisterwahl 

am 22.9.

seit 30 Jahren vor Ort

T: 03341 3075-0
E: ak@baeder-koenig.de

W: baeder-koenig.de
Große Straße 16, 15344 Strausberg

Anzeigenschluss für die 
Oktober-Ausgabe: 18. September
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Am 20. September 2024 eröffnet im 
Gesundheitszentrum Strausberg 
Nord, Prötzeler Chaussee 8b ein 
Kompetenzzentrum für Demenz 
und eine damit verbundene Tages­
stätte. Das Eröffnungsdatum passt 
genau: Denn die Woche der Demenz 
findet vom 16.9. bis 22.9.2024 statt. 
Freuen Sie sich auf einen informati­
ven und erlebnisreichen Tag, beide 
Inhaberinnen sind sehr engagiert 
und haben eine Menge auf die Beine 
gestellt. Geboten wird ein buntes 
Programm zu diesem doch sehr 
wichtigen Thema: Arztvorträge, 
neue nichtmedikamentöse Thera­
pieansätze, Erste Hilfe, Reaktions­
test der Verkehrswacht, Glücksrad, 
Geria-Med zur Versorgung mit 
Inkontinenzprodukten und vieles 
mehr. 
Zur Person: Anke Rother und Sindy 
Diermann sind Partner der Alzhei­
mer Gesellschaft e.V. und arbeiten 
seit mehr als zwei Jahren in der 
Demenzbetreuung. Für viele Schön­
eicher sind sie keine Unbekann­
ten:  im Bereich Betreuungs- und 
Entlastungsleistungen wurde ihre 
Hilfe bereits vielfach in Anspruch 
genommen. Die geplante Demenz­
betreuung erfolgt in der 1:1 Situ­
ation – sprich persönlich, effektiv 
und empathisch in der Häuslichkeit 

Die Verkehrswacht Strausberg wird 
mit einem Reaktionstest für alle an 
diesem Tag auch vor Ort sein. Die 
Ausstellung „DEMENSCH“ ist fest 
im Kompetenzzentrum etabliert 
und auch an anderen Tagen sicht­
bar. Hier entstanden schöne Car­
toons aus dem Leben mit Demenz 
und geben einen nachhaltigen Ein­
druck.
Lernen Sie auch unseren Partner 
Geria.Med kennen, Inkontinenz­
produkte zum Anfassen – präsen­
tiert mit Charme von Tom. Sie 
haben die Möglichkeit, mit Klienten 
und Angehörigen über Ihre Erfah­
rungen mit der Demenzbetreuung 
zu sprechen. Welche Ängste bestan­
den? Was hat sich positiv verändert?
Die Heilpraktikerin, Frau Dill­
mann, wird einen Vortrag zum 

und in der Gruppe in den neuen 
Räumen im Gesundheitszentrum. 
„Das Herz wird nicht dement“ – 
so lautet ihr Slogan und bildet das 
Hauptaugenmerk ihrer Arbeit. 
So bieten beide Damen neue Ansätze 
in der nichtmedikamentösen Thera­
pie bei Demenz. Lernen Sie das neue 
Gruppenkonzept, das einzigartig in 
Berlin / Brandenburg ist, kennen. 
Als besonders wichtig betrachten 
sie, dass im Januar 2025 die Einrich­
tung dann auch noch extra dafür 
zertifiziert wird. Die Krankenkasse 
finanziert diese neue Methodik in 
der Therapie von Demenz. Erhalten 
Sie als Angehörige, Partner, Kol­
legen oder Fachpraxis auch einen 
Einblick in die Gefühlswelt eines 
an Demenz Erkrankten und erleben 
Sie den Demenzparcours hautnah. 

Thema: „Demenz – Risikofaktoren  
und Prävention“ halten. Frau Rother 
und Frau Diermann stellen sich an 
diesem Tag gern Ihren Fragen und 
heißen Sie und Ihre Angehörigen 
von 9:30 bis 16:30 Uhr herzlich will­
kommen. 
Für das persönliche Gespräch ver­
einbaren Sie gern Ihren individu­
ellen Beratungstermin.

Wir freuen uns auf Sie.
Anke & Sindy

Kompentenzzentrum für 
Demenz und Tagespflege
(im Gesundheitszentrum 
Strausberg Nord)
Prötzeler Chaussee 8b 
15344 Strausberg
Kontakt:
Frau Rother: 0173/ 23 14160
Frau Diermann: 0173/ 67 735 54
eMail: info@alltagsbetreuungund­
begleitung.de

Neueröffnung: Kompetenzzentrum für Demenz und Tagespflege in Strausberg
– Anzeige –

COUPON
100€

Gültig bei Neueinstieg bis: 

30.09.24

Buchen Sie einen 
unverbindlichen 

Beratungstermin:
www.bewegungsart.de

bewegungsart  I  Kurse & Akademie
Bölschestrasse 10  I  12587 Berlin

info@bewegungsart.de
030 64 95 82 82
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Komm
zu uns!

Mach dich schlau und schau dir deinen zukünftigen 
Campus genauer an. Wir zeigen dir, wie moderne 
Schule heute geht, wie gesünder Lernen funktioniert 
und dass Schule viel mehr sein kann als Unterricht. 
Wir freuen uns auf dich!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
14.09.24  G RÜ N H E I D E
21.09.24  N E U  Z I T TA U

Im September öffnen die Docemus Privatschulen ihre Türen und la-
den zu ihren Campustagen ein: Am 14. September auf dem Campus 
Grünheide, am 21. September auf dem Campus Neu Zittau. Jeweils 
von 10 bis 14 Uhr haben interessierte Eltern, Schüler und Gäste die 
Gelegenheit, die Standorte und ihre Bildungsangebote zu erkun-
den und sich über das humanistische Konzept des freien Trägers zu 
informieren. Interessierte am Lehrerberuf können außerdem alles 
rund um den Quereinstieg sowie die Arbeitsmöglichkeiten bei Do-
cemus erfahren. 

Umfangreiches Programm an allen Standorten

Grünheide: Der erste Campustag findet am 14. September auf dem 
Campus Grünheide statt. Zwischen 10 und 14 Uhr können Besucher 
die modernen Klassen- und Fachräume besichtigen und sich ein Bild 
von den vielfältigen Unterrichts- und Freizeitangeboten machen. Ne-
ben geführten Rundgängen, die von Schülerguides begleitet werden, 
besteht die Möglichkeit, an naturwissenschaftlichen Experimenten 
teilzunehmen und die verschiedenen Arbeitsgemeinschaften ken-
nenzulernen. Darüber hinaus werden die vielfältigen Angebote der 
Gesundheitsinitiative „Schule macht fit“ präsentiert. Für ehemalige 
Schülerinnen und Schüler wird es an jedem Standort eine Alumni-

Lounge geben, die als Treffpunkt für den Austausch und das Netz-
werken dient.

Neu Zittau: Am 21. September öffnet der Campus Neu Zittau von 
10 bis 14 Uhr seine Türen für umfangreiche Informationsveranstal-
tungen und Führungen. Schüler und Lehrkräfte gewähren Einblicke 
in den Schulalltag, präsentieren die verschiedenen Fachbereiche 
sowie die einzigartigen, docemuseigenen Fächer wie Soziales und 
Bürgerschaftliches Engagement und Polyästhetik. Auch angehende 
oder bereits ausgebildete Lehrer und all jene, die sich für den Beruf 
interessieren, haben an den Campustagen die Möglichkeit, sich aus-
führlich über den Quereinstieg und die Karrieremöglichkeiten bei 
Docemus zu informieren. 

Über Docemus:

Die Docemus Privatschulen betreiben im Land Brandenburg seit über 18 
Jahren weiterführende Schulen. An den Campus-Standorten in Blumberg, 
Grünheide und Neu Zittau lernen derzeit etwa 1.320 Schülerinnen und 
Schüler von der siebten bis zur zwölften Klasse an Oberschule, Fachober-
schule und Gymnasium unter einem Dach.

Weitere Informationen: docemus.de

Campustage bei Docemus
Vielfalt erleben und Perspektiven entdecken
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Noch zwei Monate Probenphase 
und dann beginnt er, der heiße 
(thasch)-Theater-Herbst. 
Ab dem 11. Oktober öffnet sich der 
Vorhang für das neue Stück: „Der 

die Käuflichkeit des Menschen. 
Die Karten für die Premiere am 
11. Oktober sind schon ausverkauft, 
aber für den 12.  Oktober (20 Uhr) 
und 13.  Oktober (16 Uhr) gibt es 

Besuch der alten Dame“. Dürren­
matts groteske Tragik-Komödie 
und eines der erfolgreichsten und 
beliebtesten Stücke des Schweizers. 
Es geht um Geld und Moral und 

noch freie Plätze. Also gönnen Sie 
sich doch im Oktober etwas Thea­
tergenuss und schauen Sie in der 
Kulturgießerei vorbei. 
Es lohnt sich auf jeden Fall!

Heißer Theater-Herbst in diesem Jahr

Fa. Dipl.-lng. Hans Joachim Heu

BRUNNENBAU · Zerti� ziert nach W120

· Erdwärmebohrungen
· Wasserhaltung
· lnstallationsarbeiten

15566 Schöneiche • Goethestraße 24
Telefon 030-649 29 88 • Mobil 0174-37 49 890 
Fax 030-649 55 32 • Mail ruediger.heu@gmail.com

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung
Im September gibt‘s 

den Saibling.
Bleiben Sie gesund mit Fisch!

Fortsetzung von Seite 1 und 7-9.

Martin Berlin
41 Jahre
parteilos  
(Schöneicher Liste)

1) Weil ich es besser machen will 
als der bisherige Amtsinhaber. Ich 
möchte den Menschen mehr zuhören, 
auf Augenhöhe begegnen und stär­
ker in Entscheidungen einbeziehen. 
Zudem stehe ich für eine faire, offene 
und parteiunabhängige Verwaltung.
2) Ich liebe den Umgang mit Men­
schen und übernehme gerne Ver­
antwortung für meinen Ort. Vom 
Typ her bin ich kommunikativ, pfle­
geleicht und empathisch. Zudem 
löse ich gerne Probleme - auch 
unkonventionell. Als kompetenter 
Verwaltungsprofi mit langjähriger 
Verwaltungs- und Führungserfah­
rung (u.a. Personalmanagement) 
bin ich „kaltstartfähig“ und weiß 
welche Verantwortung als Bürger­
meister auf mich zukommt. Ich 
muss also nicht „angelernt“ werden. 
Meine größten Schwächen: Eis 
von der Süßen Sünde (am liebsten 
Zwetschgen-Röster) und einge­
schränkte Frisur-Fähigkeit.

5) Zum Wohle der Kinder unbe­
dingt den Bau der dritten Grund­
schule. Dieser würde über 25 Mio. 
EUR kosten. Wäre aber gut ange­
legtes Geld.

Melanie Sellin
44 Jahre
parteilos, Wähler­
gruppe Zusammen 
für Schöneiche/
BVB Freie Wähler

1) Ich liebe Schöneiche und möchte 
meinen Beitrag dazu leisten, dass 
Schöneiche sein Potential bestmög­
lich ausschöpft. Meine Erfahrungen 
und Eindrücke der letzten Jahre 
haben mich zu der Überzeugung 
gebracht, dass es nicht ausreicht, 
zu meckern. Ich möchte aktiv die 
Kommunikation z.B. mit den Bür­
gern verbessern, pragmatische 
Lösungen finden und diese schnel­
ler und effektiver im Sinne der Bür­
ger umsetzen.
2) Unverbesserlicher Optimismus 
und ich glaube daran, dass man 
alles erreichen kann. 
Ich bin ungeduldig und habe 
Schwierigkeiten, nein zu sagen: Ich 
möchte stets hilfsbereit sein und 
laufe Gefahr, mehr Aufgaben anzu­

3) Die Gemeindevertretung konnte 
wichtige Maßnahmen auf den Weg 
bringen. Hierzu gehören u.a. Kitas, 
das Planverfahren für das Gym­
nasium, 10-Minuten-Takt bei der 
Tram 88, Wohnungsbau oder der 
Ausbau/Sanierung von Straßen/
Gehwegen. Wir müssen aber u.a. 
mehr für Jugendliche, Kinder sowie 
Senioren tun. Auch gilt es, Fichte­
nau zu beleben und stärker anzu­
binden. Der Straßen- und Gehwe­
gebau muss ebenfalls weitergehen.
4) Ohne Personal läuft nichts! Unsere 
Gemeindeverwaltung ist einem 
knallharten Fachkräftewettbewerb 
ausgesetzt. Da wir aus tariflichen 
Gründen nicht mehr zahlen kön­
nen, werden wir nur bestehen, wenn 
wir ein exzellentes Betriebsklima im 
Rathaus schaffen und ein modernes 
Personalmanagement fahren. Hier 
bringe ich sehr viel Erfahrung mit. 
Wir brauchen dringend die 3. 
Grundschule, die ich mit aller 
Kraft vorantreiben werde (am liebs­
ten in öffentlicher Trägerschaft). 
Am Herzen liegt mir der Erhalt 
unseres grünen und lockeren Ort­
scharakters. Ich will keine weitere 
Bebauung von Feldern. Die Einwoh­
nerentwicklung müssen wir lang­
sam abbremsen.

nehmen, als ich bewältigen kann. 
3) Schöneiche hat sein ländliches 
Flair erhalten, endlich sind wich­
tige Entscheidungen errungen (z.B. 
Schulen). Vieles dauert mir aber 
einfach zu lange, speziell Planung 
und Umsetzung. 
Ich setze mich für schnellere Umset­
zung von Beschlüssen ein. Mehr 
„Los jetzt“ statt ein „Aufschieben“ 
(siehe Straßen). 
Darüber hinaus erkenne ich zu 
wenig kurz- mittel- und langfris­
tige Planungen. Weitere wichtige 
Themen, die mir und unserer Wäh­
lergruppe am Herzen liegen, kann 
man z.B. auf unserer Homepage 
nachlesen.
4) Schulen/Kita/Hort
     Straßen und Gehwege
     �Ein stärkeres „Zusammen“ 

– sowohl was die Gemeinde 
betrifft, als auch die Gemeinde­
vertretung untereinander.

5) Die Straßen ausbauen und mit 
Schul- und Kita/Hortbau ausrei­
chend Plätze für unsere Kinder 
und Jugendlichen schaffen. Danach 
würde ich ein Schwimmbad bauen 
und für mehr bezahlbaren Wohn­
raum sorgen, ohne den typischen 
Charakter unserer Waldgartenkul­
turgemeinde zu beeinträchtigen.

Bürgermeisterin oder Bürgermeister: Sie haben die Wahl!
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Die Chorgemeinschaft Schöneiche 
konnte in den letzten Monaten wie­
der auf sehr erfolgreiche Konzerte 
mit ihrem Chorleiter Steffen Schrei­
ner zurückblicken. Dazu gehörten 
neben dem Auftritt zum Musikfest 
sowie dem Frühlingskonzert in 
Schöneiche auch ein Gastauftritt 
gemeinsam mit unserem Kinder­
chor beim musikalischen Sommer­
fest in Hoppegarten im Juli.
Unser Repertoire, insbesondere mit 
dem mehrstimmigen Lied „Look 
at the world“ sowie dem Canon 
„Siyahamba“, brachte eine beson­
dere schwungvolle und weltoffene 
Stimmung, die das Publikum sehr 
begeisterte. 
Die Chorgemeinschaft Schöneiche 
ist nicht nur eine Gemeinschaft 
von Sängerinnen und Sängern in 
4 bis 6 Stimmgruppen, sondern 
auch eine Sängergruppe, die neben 
anspruchsvollen Konzerten ein 
vielfältiges ganzjähriges Programm 

Schottland und Bayern – zwei 
Regionen, die vieles gemeinsam 
haben: urige Kleidung, alte Tradi­
tionen und Bräuche, herrliche 
Natur, das Streben nach Unab­
hängigkeit, Nationalgetränke und 
natürlich traditionelle Musik! 
Aus diesen vielen verschiedenen 
Stoffen webt das Brandenburgische 
Konzertorchester Eberswalde unter 
der Leitung von Urs-Michael Theus 
am 14. September um 16 Uhr in der 

zur Förderung des Zusammenhal­
tes und der Lebensfreude bietet. So 
findet beispielsweise jedes Jahr im 
kleinen Spreewald ein Sommerfest 
statt, das von den Chormitglie­
dern und unserem Chorleiter mit 
großem Engagement vorbereitet 
wird. Neben vielen Leckereien für 
das leibliche Wohl wird dabei viel 
gesungen und gelacht.

Proben: jeden Mittwoch von 19.00 
bis 21.15 Uhr im Haus der Feuer­
wehr, Brandenburgische Straße 86, 
15566 Schöneiche. Wir freuen uns 
sehr über neue Sängerinnen und 
Sänger, die eine gesellige Gemein­
schaft suchen!

Nächste Konzerte: 
Herbstkonzert mit dem Kinderchor 
am 21.  September um 16.00 Uhr 
in der ehemaligen Schlosskirche 
in Schöneiche und am 29. Septem­
ber folgen wir einer Einladung des 
Männerchores Frohsinn 1880 zu 
ihrem 30. Neuenhagener Chor­
konzert um 15.00 Uhr im Bürger­
haus in Neuenhagen. 

Weitere Informationen im Internet: 
www.�chorgemeinschaft- 

schoeneiche.de

ehem. Schlosskirche Schöneiche ein 
unterhaltsames und mitreißendes 
Programm, das von traditionel­
len schottischen Klängen bis hin 
zu bayerischer Volksmusik reicht. 
Unter dem Motto „Das Münchner 
Kindl trifft auf den Highlander“ 
erklingen gemeinsam mit dem 
Tenor Brendan Sliger traditionelle 
Klassiker wie „Auld lang syne“ und 
zünftige Musik aus Bayern wie „In 
München steht ein Hofbräuhaus“.

Herbstkonzert der Chorgemeinschaft 
Schöneiche 

Schottenrock und Lederhose

Museumspark · Heinitzstraße 9  | Hoffnungskirche · Karl-Liebknecht-Straße 25 · 
15562 Rüdersdorf bei Berlin | Tickets an der Kasse im Museumspark oder online. 
033638 799 797  ·  WWW.MUSEUMSPARK.DE

Sommerkino
20. September | 19.30 Uhr MUSEUMSPARK
DER WEIN UND DER WIND
Spätsommer im Burgund zur Weinernte: Weil sein Vater kurz 
vorm Tod steht, kehrt der 30jährige Jean (Pio Marmaï) aufs 
idyllische Familienweingut zurück, um seinen Geschwistern 
Juliette (Ana Girardot) und Jérémie 
(François Civil) zu 
helfen, zu denen 
er jahrelang keinen 
Kontakt hatte.
1 Std. 53 Min. | FSK 0

HOFFNUNGSKIRCHE ALT-RÜDERSDORF

21. September | 15 Uhr
Piaschowa Streichquartett

29. September | 15 Uhr
KLEZMER-Konzert mit dem 
Ensemble „Saitensturm“

Eintritt
: 

7 € Erw
.

3 € Kin
der 

6-16 J.

Für die
 

ganze F
amilie!
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Speis &
 Trank

13.-15. Sept. 
 Fr ab 15 Uhr · Sa+So ab 11 Uhr

alter
Mittel
Spectaculum

 & DRACHENFEST

MUSEUMSPARK 
RÜDERSDORF ab 10 Uhr  

Abschlussevent 
Lesesommer 2024
Preisverleihung und 
interaktive Lesung 
mit Michael Petrowitz

ab 11 Uhr 
Familienflohmarkt
14 Uhr 
Podium zum Jubiläum – 
30 Jahre Museumspark

AUSSERDEM:
13.30 Uhr / 14.30 Uhr 
Tunnelführungen Bergbau
11 / 12.15 /13.30 Uhr 
Kurzführungen 
Industriegeschichte

Programm 8.9.
Schachtofenbatterie

8. Sep
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r 
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Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

tägl. ab 11 Uhr geöffnet, warme Küche von 11-21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | ☏ 659 82 47
www.neu-helgoland.de

09./23.09. Tanztee (MONTAGS) mit dem Duo Berlin Music

28.09. Rolling Stones Cover Band GET STONED
04.10. Karussell

05.10. DIE OSSIS
14.10. von 12-17 Uhr Erleben Sie etwas verstaubte Melodien mit 

Torsten Schäpan - dem Dresdner Tenor, aus der Rumpelkammer  
... mit Musik & Operetten von „Da geh ich ins Maxim“, „Man müsste Klavier 

spielen können“, Czardasfürstin ...  
Mit Mittagessen, Tanztee, Kaffee & Kuchen.

18./19.11. von 12-17 Uhr ZAUBERHAFTES Neu-Helgoland 
mit Zaubershow „Reine Kopfsache“  

Lassen Sie sich vom Mental-Künstler Cosmo  
in die Welt der Mentalmagie & Gedächtniskunst entführen.  

Mit Essen, Tanztee, Zaubershow, Kaffee & Kuchen.
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Wilke und seiner Firma ganz herzlich 
für die Unterstützung und würden 
uns freuen, wenn Sie mal vorbei­
schauen bei den Germaninnen. 

Sportliche Leitung: 
Ex-Germanen in neuer Position
Die ehemaligen Spieler der Germa­
nia Danny Kempter und Philipp 
Kulecki übernehmen die sportliche 
Leitung bei den Herren der Ger­
mania. David Karlsch bleibt Mit­
glied des erweiterten Vorstands 
und wird sich zunehmend mehr um 
das Sponsoring und Partnerschaf­
ten bei der Germania kümmern. 
Danny Kempter stieß 2022 zum Ver­
ein und war als Torwart maßgeblich 

Saisonstart bei 
Germanias Frauen

Das Kribbeln wird langsam stär­
ker bei den Germania-Frauen. Am 
8.9.2024 steht nun das erste Pflicht­
spiel an. Gleich in einem Heimspiel 
geht es im Pokal um 15 Uhr gegen 
die Frauen von Blau-Weiß Marken­
dorf (liegt bei Frankfurt/Oder). Das 
Team arbeitet bereits seit Juni fleißig 
auf das erste Spiel hin. Mehr als 20 
Frauen, vor allem aus Schöneiche und 
der Umgebung haben sich inzwischen 
zusammengefunden und mit dem 
Ferienende hat sich auch das Trainer-
Team geformt. Neben Steffi Zerren­
ner, die gerade ihren Trainerschein 
macht, wird auch Ben Falkowski (stu­
diert Sportmanagement im Verein) 
dauerhaft zum Team stoßen und Steffi 
unterstützen. Auch Jugend-Trainerin 
Doreen Gierke und Sportvorstand 
Franke Dreke helfen dem Team beim 
Aufbau.
Im Vordergrund des Teams steht 
nach wie vor das Kennenlernen und 
der Spaß am Fußballspielen. Einige 
Frauen bringen bereits sehr viel Vorer­
fahrung u.a. aus der Verbandsliga mit 
und können diese an die Frauen, die 
ganz neu in den Sport gestartet sind, 

weitergeben. Eine erste Kostprobe 
erhielt bereits unsere Freizeitmann­
schaft der Herren, SPM Schöneiche, 
die in einem internen Testspiel in 2 x 
30min gegen die Frauen antraten und 
mit 3:1 noch die Nase vorn hatten. 
Nicht möglich wäre dieses Projekt 
im Übrigen ohne die finanzielle 
Unterstützung unserer Partner, allen 
voran Dachdecker Maik Wilke, des­
sen Firma auch auf der Brust der 
Germania-Frauen präsent sein wird. 
Passend mit dem Slogan „Ihr neues 
Dach“ – sinnbildlich dafür, dass nun 
viele Frauen auch unter das Germa­
nia-Dach geschlüpft sind. Vorgestellt 
wurde das neue Trikot im Rahmen 
eines Team-Abends im Vereinsheim-
Babicko (Foto). Wir danken Maik 

an der Etablierung der 1. Herren in 
der Brandenburgliga beteiligt. Nun 
freut sich der Verein, dass Danny für 
die wichtige Position in der sport­
lichen Leitung zugesagt hat. Danny 
verfügt wie Philipp über ein hervor­
ragendes Netzwerk im leistungsori­
entierten Brandenburger und Berliner 
Amateurfußball und darüber hinaus. 
Philipp Kulecki kam bereits 2021 als 
Spieler zurück zur Germania, mit der 
er auch schon in der Oberliga spielte. 
So sehr wir ihn als Spieler und Kapi­
tän im Herrenfußball vermissen 
werden, um so stolzer sind wir, dass 
er auch neben dem Platz nun Verant­
wortung übernimmt. „Kulle“, wie ihn 
eigentlich alle nennen, bringt ebenso 
ein hervorragendes Netzwerk mit und 
wird den Trainern im Herrenbereich 
mit seiner Erfahrung sehr helfen. 

Danny und Kulle werden sich die 
anstehenden Aufgaben teilen und vor 
allem die Trainer der 1., 2. und 3. Her­
ren unterstützen. 

Wir wünschen Danny und Kulle für 
die neue Aufgabe alles Gute, viel Spaß 
und viel Erfolg. 

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet
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Nachdem die Schöneicher TSGL-
Volleyballer die 2. Bundesliga nach 
nur zwei Spielzeiten unglücklich 
wieder verlassen mussten, begannen 
nach einem kurzen Wunden lecken 
im Frühjahr sofort wieder die Vor­
bereitungen für den Neustart in der 
Dritten Liga Nord. Hier beginnt die 
Saison für den Absteiger gleich mit 
zwei direkt aufeinander folgenden 
Heimspielen: Am 28.  September 
gegen den VC Olympia Berlin II 
und am 5. Oktober gegen den SC 
Potsdam. Anpfiff für diese vielleicht 
schon richtungsweisenden Duelle 
gegen zwei Lokalrivalen ist wie 
gewohnt um 19 Uhr in der Lehrer-
Paul-Bester-Halle an der Dorfaue.
Die Schöneicher Volleyballfans 
können sich dabei auf viele bekannte 
Gesichter freuen, denn der TSGL-
Kader hat sich im Vergleich zur 
abgelaufenen Zweitligasaison kaum 
verändert. Lediglich der langjährige 
Libero und Universalspieler Justus 
Bauwens sowie Zuspiel-Routinier 
Philipp „Baba“ Jankowski haben 
den Verein verlassen. Letzterer 
allerdings ausgerechnet zum Mit­
absteiger und  zweiten brandenbur­
gischen Konkurrenten SV Lindow-
Gransee, der damit wohl endgültig 

muss Fromm dabei den 22 Jahre 
jungen Diagonalangreifer Bastian  
Belkin integrieren, der vom Regional- 
ligisten VfK Südwest Berlin nach 
Schöneiche wechselt. Alle anderen 
„Neuen“ hatten bereits in der ver­
gangen Saison ihre Einsätze in der 
2. Bundesliga und wechseln nun 
endgültig aus der 2. TSGL-Mann­

zum absoluten Titelfavoriten avan­
ciert. Das Team aus der Ostprignitz 
hat sich außerdem die Dienste des 
ehemaligen Kapitäns der deutschen 
Nationalmannschaft Björn Andrae 
als Trainer gesichert, dem auch die 
Schöneicher Verantwortlichen Inte­
resse signalisiert hatten.
Da leider auch die weiteren Vertrags­
gespräche mit potentiellen Trainer-
Kandidaten im Sande verliefen, 
musste letztlich eine interne Lösung 
her. René Jerratsch als Inhaber der 
A-Lizenz schien dabei zunächst die 
naheliegendste zu sein, aber dieser 
ist durch seine zeitaufwendigen 
Aufgaben im Vereins-Vorstand und 
als Koordinator der Jugendarbeit 
bereits umfänglich eingespannt. 
Somit kam das Angebot des lang­
jährigen TSGL-Kapitäns Maximi­
lian Fromm, aus gesundheitlichen 
Gründen den Platz auf dem Parkett 
mit dem neben dem Spielfeld zu 
tauschen, genau zur rechten Zeit. 
Der 27-jährige schloss daraufhin 
im Juni erfolgreich seine B-Trainer 
Ausbildung ab und hat damit auch 
die theoretischen Vorgaben des 
Verbandes erfüllt, als Cheftrainer 
zu fungieren.
Als einzigen echten Neuzugang 

schaft, die auf Grund des Abstiegs 
aus der 2. Bundesliga in die Regio­
nalliga Nordost herunter gestuft 
wurde, in den Stamm-Kader der 
„Ersten“. Einige gesundheitliche 
Fragezeichen gibt es noch bei den 
langjährigen TSGL-Spielern Erik 
Witt und Sebastian Grösch, die sich 
aber hoffentlich bis zum Saisonstart 
weiter positiv entwickeln werden.
 
Der Kader der TSGL Schöneiche 
in der Dritten Liga Nord 2024/25:
· �Zuspiel: Ole Irrmisch,  
Sebastian Triller

· �Außen/Annahme: Dustin Ruf, 
Lorenz Klatt, Darryl Ruf,  
Bruno Wöhlke

· �Diagonal: Tim Schmidt,  
Bastian Belkin  
(u. V. Sebastian Grösch)

· �Libero: Pascal Haase,  
Maximilian Franz

· �Mittelblock: Adrian Worlitzer, 
Tomek Groß, Adrian Zetzsche  
(u. V. Erik Witt)

· �Trainer: Maximilian Fromm

Alle weiteren aktuellen Informa­
tionen rund um den Schöneicher 
Volleyball finden Sie unter
www.eastvolleys.com.

Der bisherige TSGL-Kapitän 
Maximilian Fromm wird in der 
kommenden Saison das Spielertrikot 
mit der Trainerbank tauschen.

Foto: Anja Müller

TSGL vor Saisonstart in der Dritten Liga Nord
Schöneicher Volleyballer nach dem Abstieg aus der 2. Bundesliga mit Neuanfang
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Während der Sommerferien …

… wurde immer dienstags ein Trai­
ning gruppenübergreifend angeboten. 
Die Beteiligung war abhängig von 
den individuellen Ferienakivitäten 
und den Wetterbedingungen. Alt und 
Jung hatten auf jeden Fall viel Spaß 
beim gemeinsamen Training.

RM in Strausberg 
Am 13.7. nahm die SV IGL Schöneiche 
an den offenen Regionalmeisterschaf­
ten in Strausberg teil und es gab sehr 
viele Erfolge unserer 25 Leichtathle­
ten zu feiern. Den Beginn machten: 
Felix Richter (M6) mit einem 4. Platz 
über 30 m; Karla Dittmann (W7) mit 
einem 1. Platz über 400 m in 89,44  s 
(persönliche Bestleistung (PB) und 
Vereinsnachwuchsbestleistung) sowie 
einem 3. Platz über 30 m in 6,21 s (PB); 
Eleni Wahl (W7) mit einem 1. Platz 
im Weitsprung mit 2,68  m (PB) und 
einem 2. Platz über 400 m in 93,86 s 
(PB) sowie Niclas Matthies (M8) mit 
einem 3. Platz im Ballwurf.
Im Hochsprung erreichten Luca Wahl 
(1,20 m) und Josefine Gäbert (1,31 m) 
jeweils den 2. Platz. Weitere Vereins­
nachwuchsbestleistungen wurden 
aufgestellt von Mara Kostoff (W11) 
über 50 m in 7,43 s und über 800 m 
in 2:33,18 min sowie von Ben Richter 
(M10) über 800 m in einer Zeit von 
2:34,73 min. Ben belegte den 5. Platz 
sowohl im Schlagball wie auch beim 
50 m-Sprint (PB). Flynn Holler kam 
beim Weitsprung auf den 6. Platz mit 

Am Nachmittag gab es für Liam 
Meder mit 11,38 s über 75 m eine PB 
(8. Platz). Außerdem lief er über 300 m 
in 50,64 s auf Platz 2. Luca Wahl holte 
noch vierte Plätze im Weitsprung, im 
75 m-Sprint (11,14 s) sowie über 800 m 
in von 2:40,72 min (PB).
Für die W13 war Lavina Ueber­
schär am Start: im 75 m-Sprint mit 
10,73  s (5. Platz), im Weitsprung mit 
PB (4,45 m und 4. Platz), über 300 m 
gewann sie in 45,86 s.
Bei den M13 erreichte Richard Flei­
scher im Weitsprung mit 4,50  m 
Platz 5. Für Lennox Vogel gab es PB‘s 
im 75  m-Sprint in 10,58 s (Platz  7) 
und über 300 m mit 46,18 s (Platz 8).  
In der W14 erreichte Marit Büttner 
Platz 3 über 300 m in 46,15 s und den 

3,59 m (PB). Bei den W11 wurde Lisa 
Weiz im Schlagball hervorragende 
Zweite mit 37,50 m und im 800 m Lauf 
stellte sie eine PB in 2:48,09 min auf 
(Platz 4).
Paula Sapiatz erreichte im Weitsprung 
den 3. Platz und stellte im 50 m Sprint 
(7,67 s. Platz 4) und im 800 m Lauf in 
2:52,37  min (Platz 5) PB‘s auf. Jose­
fine Gäbert belegte im Schlagball den 
4.  Platz und stellte im Weitsprung 
eine PB auf (4,18 m und 1. Platz).
Bei den W12 erreichte Merle Feldmann 
den 3. Platz über 300 m von 51,91 s 
(PB). Weitere PB‘s kamen bei Merle im 
75 m Sprint und im Weitsprung hinzu.  
Arthur Zehbe (M12) stelle PB‘s im 
75  m Sprint, Weitsprung und über 
300 m auf, was 3. Platz bedeutete.

1. Platz über 800 m in 2:35,13  min. 
Henrieke Fritsche (W15) belegte den 
3. Platz über 100  m in 13,82  s und 
2. Platz im Weitsprung mit 4,06 m.
Nicola Edel (W) wurde sowohl über 
100 m in 12,33 s und im Weitsprung 
mit 5,52 m Erste. Zudem kamen Tobias 
Weiß (M30) auf Platz 2 über 1500 m 
und im Weitsprung. Marcel Richter 
(M45) belegte den 2.  Platz im Kugel­
stoßen und den 1. Platz über 100 m. 
Unser ältester Starter an diesem Tag 
war Bert Miemietz (M55) mit Siegen 
sowohl im Diskuswurf und als auch im 
Speerwurf. 

Gratulation zu den tollen Leistungen!

K.G.; P.L.; D.E.; A.B.

Zufriedene Leichtathleten vom SV IGL Schöneiche beim Jubiläums- und Familiensportfest	 Foto: Alina Necker

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche

Sport

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner

Thomas Kietzke

Montag 19-20 Uhr
Mittwoch 18-20 Uhr

www.huk.de/vm/t.kietzke
E-Mail: kietzke@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche

Beerdigungen sind recht teuer.

Viele Kunden fragen mich 
zur Zeit nach Sterbegeld­
versicherungen, die wir 
auch sehr preiswert anbieten. 

Schauen Sie doch ’mal vorbei.

1985        ◆          39 JAHRE        ◆          2024
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
�  Straßenverkehrsrecht  

(Unfallschadensregulierung, Bußgeld- und Strafverfahren)
� Strafverteidigung (Jugendliche und Erwachsene)
�  Erbrecht (Nachlassplanung, Erbauseinandersetzung, Pflichtteil)
�  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung, Vermietung,  

Öffentliches Baurecht, Kommunalabgabenrecht)
� Arbeitsrecht (Verträge, Kündigung, Haftung)
Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf

Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche
Tel. (030) 6 49 30 28· Fax (030) 64 38 94 27

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen








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Kirche – das ist agendarischer 
Gottesdienst / einem Ablauf folgen 
(wir nennen es Liturgie), den man 
als Außenstehender unmöglich ver­
stehen oder ihm folgen kann / Jahr­
hunderte alte Lieder / was für ewig 
Gestrige / ein altes Gebäude, in das 
am Sonntag nur noch wenige Men­
schen zusammenkommen. So das 
Bild, was Menschen von Kirche oft 
zeichnen. 
Doch wer hineingeht in Kirche 
(damit ist hier nicht das Gebäude 
gemeint) wird feststellen, dass da 
viel mehr ist: Kindergärten, Dia­
konie, Schulen, Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, Menschen, die 
sich in ihren Häusern treffen, Senio­
renkreise, Chöre, Popmusik, Hip­
Hop und Rap, Predigtbattle, Wohn­
zimmerkirche, Segeln auf dem 
Ijsselmeer, Beerdigungen, Gesprä­
che mit Menschen in Lebenskrisen 
und noch vieles mehr.
Und doch ist es wahr, dass Kir­
che vielerorts (nicht überall) nicht 
für alle Menschen da ist. Eltern in 
Familien, in denen Kinder kurz vor 
dem Ausziehen aus dem elterlichen 
Zuhause sind, werden kaum wahr­
genommen. Pflegende Angehörige 
werden zu selten angesprochen und 
auch ältere Menschen sitzen allein 
zu Hause und werden nicht erreicht. 
Diese Aufzählung ist lange nicht 
abschließend.

Her mit Plan B
Nein: alles wegzuwerfen, was für 
uns als Kirche identitätsstiftend 
ist, das geht nicht und wir wären 
auch nicht authentisch. Doch ein 
„Plan B“ neben dem, wie Kirche 
schon immer gedacht ist, muss her. 
„Schokoladeneis ist aus, nehmen sie 
Maracuja. Muss nicht schlechter 
sein, ist nur anders“ wie Susanne 
Niemeyer schreibt. „Das Leben 
ist auf Lücke gebaut. Damit muss 
man klar kommen […] Wenn etwas 
nicht so klappt, wie man es sich 
gewünscht hat, kommt die Ent­
täuschung um die Ecke.“ Und die 
Enttäuschung ist oft groß, wenn 
wir trotz allem Aufwand wenige 
Menschen erreichen.

Aufhören, sich am Bisherigen fest­
zuhalten, hinschauen, was nicht 
mehr aktuell ist und weglassen.  
Mutig sein und neue Wege zu gehen 
– Plan B. Mit allem was dazu gehört, 
auch der Möglichkeit mit Plan B zu 
scheitern. Dann heißt es, sich schüt­
teln, lernen, neu anfangen, denn 
„Mit Plan B kommt man durchs 
Leben. Weil es immer weitergeht. 
Weil es Verwandlung gibt.“

Plan B: fireABEND … 
… soll ein Versuch sein, neue 
Wege zu gehen. Um „EINFACH 
MACHEN“ geht es beim ersten 
fireABEND. Mit aller gewollten 
Zweideutigkeit in dem Wortspiel. 
Lasst Euch überraschen.

fireABEND: Zusammenkommen 
an einem Freitagabend, guter Wein, 
Essen, gute Musik aus der Kon­
serve und einer Band hören, mit 
Lagerfeuer und Kerzen, gemeinsam 
GEMÜTLICH zusammensitzen 
und reden, neue Kontakte knüpfen, 
Netzwerke bauen und erweitern, 
dabei auch den einen oder anderen 
Impuls für den Alltag mitnehmen.

Wir suchen Menschen auf der Suche 
nach neuen Dingen in ihrem Leben, 
auf der Suche nach neuen Netz­
werken und Austausch. Weil wieder 
Zeit ist. Weil Kinder immer häufiger 
eigene Wege gehen. Weil man Lust 
auf Plan B hat. Und alle anderen 
natürlich auch.

fireABEND: 
Freitag, den 13.9. um 19.30 Uhr 

am und im Gemeindehaus 
Wilhelmshagen 

(Eichbergstraße 18, 12589 Berlin)

Matthias Liebelt
Referent Arbeit mit Familien

im Evangelischen Kirchenkreis 
Berlin Süd-Ost

m.liebelt@ekbso.de

Alle Zitate aus Susanne Niemeyer „Mut ist… 
Kaffeetrinken mit der Angst – 40 mal anfangen“

fireABEND – Einfach machen
Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: Dorfaue 6 
Telefon: (030) 649 51 35

Öffnungszeiten:
Di. 9–12 Uhr und Do. 12–15 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 56 58 38 83

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
Hl. Messe an Sonntagen 11:00 Uhr, 
außer am 08.09., dafür
um 10 Uhr Hl. Messe Open-Air  
mit Erzbischof Dr. Heiner Koch
in Petershagen in der Kirche St. Hubertus 
zum Abschluss der Visitation

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· �Hl. Messe jeweils am Samstag als 
Vorabendmesse 18:00 Uhr,  
zuvor ab 17:30 Uhr Beichtgelegenheit

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen 
jeweils Dienstag 9:00 Uhr

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47
15370 Petershagen
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: 
Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

01.09.	� 14. So. n. Trinitatis
	� 10.15 Uhr Dorf­

kirche Schöneiche, Pfrn. S. Jawer
08.09. 15. So. n. Trinitatis
	� 10.15 Uhr Dorfkirche 

Münchehofe, Pfrn. S. Jawer
15.09.	16. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr 
	 Taborkirche Wilhelmshagen
	 Pfrn. I. Fürstenau-Ellerbrock
	 10.00 Uhr, Ulmenhof
	 Wilhelmshagen
	 Gottesdienst zu Beginn des 
	 Schuljahres 
	 Gemeindepädagoge M. Liebelt
22.09.	17. So. n. Trinitatis
	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. S. Jawer
29.09.	Erntedank
	 Regionaler Gottesdienst
	 11.00 Uhr Festwiese
	 Pfrn. S. Jawer, Pfr. M. Böttcher,
	 Pfrn. I. Fürstenau-Ellerbrock
06.10.	19. So. n. Trinitatis
	� 10.15 Uhr Dorfkirche Schöneiche, 

Pfrn. S. Jawer

Weitere Informationen auf: 
www. kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

Veranstaltungen
Der Förderverein der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche e.V. 
lädt ein: Busfahrt nach Jüterbog
Sa., 7.9., Abfahrt 9.00 Uhr 
an der Bushaltestelle Dorfaue

Sommerkonzert in Münchehofe
So., 8.9., 17.00 Uhr

fireABEND
Fr., 13.9., 19.30 Uhr, siehe links 

„MITTENMANG“ – ein neuer Kreis 
für Menschen mittleren Alters
Mi., 18.9., 19.00 Uhr
Kapelle Fichtenau

„Je länger wir schweigen, desto mehr 
Mut werden wir brauchen“
Mi., 18.9., 19.00 Uhr, Kap. Fichtenau
Buchvorstellung und Diskussion mit 
Hendrik Cremer

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 23.9., 19.30 Uhr: „Was ist ein 
Blutsauger?“ – Fr. Dr. D. Werner 
berichtet über ihre Forschungen.

Nachsommerliches Singen
Fr., 27.9., 17.40 Uhr mit Thomas 
Trantow und Hans-Peter Kirchberg

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen unter:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

fireABEND

FREITAG 
13|09 
2 0 2 4 
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Der Vorverkauf der Silvesterkarten 
für die Veranstaltungen der Hei­
matfreunde beginnt am 1. Oktober 
um 10 Uhr im Heimathaus, Dorf­
aue  8. Zum Vormerken: Durch die 
geänderte Parkplatzsituation wird 
die erste Veranstaltung um 18 Uhr 
beginnen, sie geht bis 19.30 Uhr. 
Danach wird eine halbe Stunde 
gelüftet.  Der Einlass für die zweite 

„Italia! Amore mio!“
Auch in ihrem neuen Programm 
gehen Marina und Michael Kal­
jushny wieder auf die Reise.  Das 
Künstlerpaar besucht die Welt 
großer italienischer Komponis­
ten wie  Rossini, Bellini und Paga­

Veranstaltung wird um 20 Uhr 
sein, der Beginn 20.30 Uhr. So sollte 
genügend Zeit für einen Wechsel 
auf dem Parkplatz bestehen. Bitte 
nutzen Sie auch die Parkmöglich­
keit am Rathaus und laufen durch 
den Park zur ehem. Schlosskirche. 
Auch am Raufutterspeicher kann 
geparkt werden, sofern Sie gut zu 
Fuß sind. Eintritt 28 €

nini,  macht mit Werken von  Enno 
Morricone einen  Abstecher zur 
epischen  Filmmusik  und kehrt mit 
heiterer  Canzone napolitana,  wie 
der  Tarantella,  zu Italiens volks­
tümlicher Musik zurück. 
28.9., 16 Uhr, ehem. Schlosskirche
Dorfstr. 38, Schöneiche

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur
letzten Ruhestätte meines lieben Sohnes, Bruders und Onkels  

Andreas Brühn
* 13. Juli 1966         † 8. Juli 2024
 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Arbeits­
kolleginnen und Bekannten unseren tiefempfundenen Dank.
Ein besonderer Dank gilt Kerstin Lütke für die bewegenden Worte 
in der Stunde des schweren Abschieds sowie dem Bestattungs­ 
haus FEIGE für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In tiefer Dankbarkeit
Brigitta Brühn und Stefan

Schöneiche, im August 2024

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und

 WOLFGANG PIEPER
* 15.5.1933   † 27.07.2024

auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Unser besonderer Dank gilt der langjährigen Hausarztpraxis  

Dr. Ulf Weikert und seinem Praxisteam, Frau Scherres, der adviCura 
GmbH sowie dem Bestattungshaus Catholy.

 
Im Namen aller Angehörigen

Maria Pieper

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 42,84 Euro.

Silvester in der Schlosskirche 
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Regelmäßige und korrekte Zahnpflege 
bildet die Basis für gesunde Zähne und 
gesundes Zahnfleisch, da sie Karies und 
Parodontose vorbeugt. Diese Erkran­
kungen werden durch Plaque, einen fast 
unsichtbaren, klebrigen Zahnbelag, der 
hauptsächlich aus Bakterien besteht, ver­
ursacht. Eine zuckerreiche, faserarme 
Ernährung sowie unzureichende Zahnhy­
giene begünstigen die Bildung von Plaque.

Die richtigen Werkzeuge
Für eine effektive Zahnpflege wird eine 
Zahnbürste mit einem kurzen Bürsten­
kopf empfohlen, damit alle Zähne gut 
erreicht werden können. Die Borsten 
sollten mittelhart und abgerundet sein, 
um Verletzungen des Zahnfleisches zu 
vermeiden. Ein breiterer Griff ermöglicht 
eine bessere Kontrolle der Zahnbürste 
im Mund. Zudem sollte die Zahnbürste 
etwa alle drei Monate ausgetauscht 
werden, da abgenutzte Borsten Plaque 
nicht mehr effektiv entfernen können 
und das Zahnfleisch verletzen könnten. 
Neben Zahnbürste und fluoridhaltiger 
Zahnpasta ist Zahnseide unverzichtbar, 
um Zahnbelag zwischen den Zähnen 
zu entfernen. Diese wird sanft bis zum 
Zahnfleischrand geführt, dann an der 
Zahnoberfläche entlang bewegt, um 
durch Auf- und Abwärtsbewegungen die 
Seitenflächen der Zähne zu reinigen. Bei 
größeren Zahnzwischenräumen emp­
fiehlt sich die Verwendung von Interden­
talbürsten. Auch eine Munddusche kann 
hilfreich sein, da sie mit ihren pulsie­
renden Wasserstrahlen schwer zugäng­
liche Stellen erreicht und gleichzeitig das 
Zahnfleisch massiert.

Der richtige Zeitpunkt
Zähne sollten mindestens zweimal täg­
lich für jeweils drei Minuten geputzt 
werden. Wenn das nicht möglich ist, 
sollte man den Mund gründlich aus­
spülen und dabei das Wasser kräftig  
durch die Zähne pressen. Für die 
Zahnpflege unterwegs, etwa auf langen  
Reisen, kann auch ein Zahnpflege­
kaugummi hilfreich sein.

Das richtige System
Ein systematisches Vorgehen beim 
Zähneputzen ist entscheidend, um keine 
Zahnfläche auszulassen. Es sollte immer 

in der gleichen Reihenfolge geputzt wer­
den, beginnend beim letzten Zahn einer 
Seite und endend auf der anderen Seite, 
sowohl im Ober- als auch im Unter­
kiefer. Dabei sollten die Innenflächen, 
Außenflächen und abschließend die 
Kauflächen gereinigt werden.

Die richtige Methode
Die Zahnbürste sollte schräg am Zahn­
fleischrand angesetzt werden, sodass die 
Borsten leicht in die Zwischenräume 
zwischen Zahn und Zahnfleisch ein­
dringen. Mit kreisenden Bewegungen 
wird dann vom Zahnfleisch zum Zahn 
hin gereinigt. Die Kauflächen hingegen 
dürfen kräftiger geschrubbt werden. Vor 
und nach dem Zähneputzen ist es wich­
tig, den Mund gründlich auszuspülen.

Mundgeruch
Entgegen der weit verbreiteten Annahme 
entsteht Mundgeruch in etwa 85 % der 
Fälle nicht im Magen, sondern direkt in 
der Mundhöhle. Dort zersetzen Bakte­
rien Nahrungsreste, Speichel und abge­
storbene Zellen, wobei unangenehm 
riechende Schwefelverbindungen frei­
gesetzt werden. Bakterien sammeln sich 
bevorzugt in Zahnzwischenräumen, 
Zahnfleischtaschen (Bereiche, in denen 
das Zahnfleisch nicht mehr fest an der 
Zahnwurzel anliegt) und auf Zahnersatz 
an. Besonders auf dem hinteren Teil der 
Zunge, der von Furchen durchzogen ist, 
kann sich ein bakterieller Belag bilden, 
den man mit einem speziellen Zungen­
schaber, einem umgedrehten Teelöffel 
oder der Zahnbürste entfernen kann.

Regelmäßige Kontrollen
Auch die beste Zahnpflege ersetzt nicht 
die regelmäßige Kontrolle beim Zahn­
arzt, der der wichtigste Ansprechpartner 
bei allen Fragen rund um Mund- und 
Zahnpflege ist.

Ihre Rathaus-Apotheke
Friedrichshagen

Optimale Zahn- und Mundhygiene – Anzeige –

Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76
www.arndt-optik.de

Frischer Wind 
und klare Sicht

Tel. 030-65 94 00 65 · E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de

Ideenfindung, Beratung und 
Herstellung Ihrer Anzeige
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Zahnschmerzen 
außerhalb der 
Praxisöffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

06.09.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

07.09.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

08.09.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

09.09.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

10.09.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

11.09.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60 
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

 12.09.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

13.09.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

14.09.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

15.09.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

16.09.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

17.09.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

18.09.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

19.09.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

20.09.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

21.09.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

22.09.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

23.09.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

24.09.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

25.09.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

26.09.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

27.09.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

28.09.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

29.09.: Fortuna Apotheke 033434 70235 
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

30.09.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520 
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

01.10.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

02.10.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

03.10.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

04.10.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

05.10.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

Schw. Ute Scheibner

Hauskrankenpflege
Stockholmer Str. 68 - 15566 Schöneiche

www.abendstern-gbr.de
Tel.: 030 / 649 25 10

Funk: 0171 / 571 37 87
Fax: 030 / 64 38 88 57

Viele weitere Artikel im Angebot

€ 4,48

€ 0,98

€ 3,98

€ 2,98

€ 3,48

€ 2,48

€ 2,48

*verglichen mit dem UVP eines Markenpräparates

bis zu 82%

Tel: 030-6455281 | Fax: 030-64197854
Bölschestr. 59 | 12587 Berlin

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon-
nummer des jeweiligen Bereit-
schaftsarztes erfahren Sie unter:
01805-582 223 810
Dienstzeiten: Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr
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Am Freitag, 13.9. von 15 bis 18 Uhr 
findet der Kinder- und Familientag 
im Kleinen Spreewaldpark statt. 
Gemeinsam mit Kindereinrich­
tungen und Mitarbeiter:innen der 

bote, sportliche Aktivitäten, Apfel­
saft pressen und Nisthilfenbau für 
Insekten geben. Familien können auf 
einer Früchterallye den Park erkun­
den und auf einen Geschicklichkeits­

Gemeindeverwaltung gestaltet das 
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V. 
ein buntes Kinderfest für die ganze 
Familie. An der Berliner Straße 1a 
wird es viele Bastel- und Spielange­

parcours mit ihren Kindern gehen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Naturschutzaktiv Schöneiche e.V. / 
Projekt KSP

Kinder- und Familientag im Kleinen Spreewaldpark

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstraße 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Straße 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

49-Euro-Ticket

Der  Klimawandel  ist auch in Bran­
denburg spürbar. Die Temperaturen 
steigen, Niederschläge verändern sich 
und Starkwetterereignisse nehmen 
zu. Die Ausstellung „Stadt, Land, 
Klima.“ der Brandenburgischen Lan­
deszentrale für politische Bildung 
beschreibt das typische Klima für 
unsere Region und wie es sich auf­
grund menschengemachter Einflüsse 
wandelt. Darüber hinaus werden 
Brandenburgerinnen und Branden­
burger vorgestellt, die sich aktiv für 
Nachhaltigkeit in Wirtschaft und 
Gesellschaft einsetzen. Die Themen 
reichen dabei von Landwirtschaft 
und  Konsum, Müllvermeidung und 
Mobilität über Tourismus, Bauen 
und Bildung bis hin zur Energie­
wende. Deutlich wird in jedem Fall: 
Im Land bewegt sich etwas. 
Vom 29. September bis zum 
16.  Januar 2025 kann die Ausstel­
lung in der Kulturgießerei besucht 
werden. Begleitend werden Füh­
rungen für Schulklassen, Themen­
abende sowie Upcycling-Workshops 
mit Jana Pfarr (Beauty Oak/Wol­
tersdorf), die selbst Teil der Ausstel­
lung ist, angeboten. Zur Eröffnung 
am 29. September findet von 12–17 

(Anmeldung per Mail: anmeldung@
kulturgiesserei,de), Workshops + 
Rahmenprogramm ab 14 Uhr.

Ein weiteres Highlight im Septem­
ber ist der Besuch von Pierre Schä­
fer mit seinem Stück „Hase & Igel. 
Oder: Augen auf beim Dauerlauf“. 
Der vielfach ausgezeichnete Pup­
penspieler und Regisseur bringt 
mit großer Leichtigkeit, pointierter 

Uhr ein Gartenfest mit großem 
Kleiderflohmarkt statt; außerdem 
erwarten die Gäste: ein Upcycling-
Workshop, BildungsKinderKino, 
Vorträge, Info- und Bastelstände, 
ein Kuchenbasar sowie weitere kuli­
narische Angebote.

Ausstellung „Stadt, Land, Klima“: 
Eröffnung So., 29.9., 12–18 Uhr
Kleiderflohmarkt ab 12 Uhr

Erzählweise und kunstvollem Spiel 
das allseits bekannte Märchen auf 
die Bühne. Nicht nur Kinder (ab 
5 Jahren) werden garantiert ihre 
Freude haben – und staunen, wie 
phantasiereich Puppenspiel sein 
kann. 
„Hase & Igel. Oder: Augen auf beim 
Dauerlauf“ von Pierre Schäfer. 
Sonntag, 15.9., 15:30 Uhr
Vorstellungen für Kitas + Schulen 
am Montag, 16.09., 9 + 11 Uhr 
(Anmeldung erforderlich).

Als die Kulturgießerei im Januar 
den SoundClub vol. 3 (eltern edi­
tion) veranstaltete, waren bereits 
eine Woche vor der Party sämtliche 
Tickets ausverkauft. Nun geht am 
21.09. der SoundClub vol. 4 an den 
Start, diesmal unter Motto „PING 
PONG style“: Zwei DJs spielen sich 
die Bälle zu und bringen den Dance­
floor zum Glühen. Der Wettlauf um 
die Karten beginnt in 3, 2, 1…
SoundClub vol. 4. PING PONG style
Samstag, 21.9., ab 20 Uhr

Tickets im Vorverkauf sowie alle 
Infos zum Programm gibt es auf 
www.kulturgiesserei.de.

Neue Ausstellung „Stadt, Land, Klima“ – großes Thema, regional erzählt
Die Kulturgießerei im September: Highlights an jedem Wochenende

Die Ausstellung „Stadt, Land, Klima“ war bis zum 19. Juni 2024 in der Branden­
burgischen Landeszentrale für politische Bildung in Potsdam zu sehen und macht 
nun Station in der Kulturgießerei.	 Foto: BLPB / Stefan Gloede


